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01079 Dresden
 
Unterrichtsausfall im Kreis Bautzen

Sehr geehrter Herr Kultusminister,
lassen Sie mich Ihnen einen typischen Schultag schildern, wie er derzeit im Landkreis Bautzen vielerorts Realität ist: Meine Tochter (Klasse 9, Schule xy) sitzt morgens im Klassenraum – und nach der zweiten Stunde folgt: „Lehrkraft krank, Vertretung voraussichtlich nicht möglich.“ Dann: Stillarbeit mit Arbeitsblättern. Oder ein ganzes Fach fällt aus. Später am Tag wird Englisch nur durch Fachfremde vertreten, die die Unterrichtsinhalte nicht in voller Tiefe abdecken können. In der Woche fallen manche naturwissenschaftliche Fächer vollständig aus – über Monate hinweg. Ich weiß von Eltern an anderen Schulen im Kreis Bautzen, dass ihre Kinder monatelang keinen regulären Biologie- oder Informatikunterricht erhalten haben. 
Diese Erfahrungen sind kein Einzelfall, sondern Ausdruck eines strukturellen Mangels. In Sachsen sind zuletzt schätzungsweise 1.400 Lehrerstellen nicht besetzt, und im ersten Schulhalbjahr 2024/25 betrug der Anteil der ausgefallenen Stunden im Durchschnitt 9,4 %.
Für unsere Kinder bedeutet das:
· wachsende Wissenslücken, die im Selbststudium kaum vollständig geschlossen werden können;
· Frustration, Demotivation und das Gefühl, dass Schule nicht mehr das hält, wofür sie steht;
· Ungleichheiten zwischen Familien, die über ausreichende Unterstützung verfügen, und solchen, für die diese Lücken kaum aufzufangen sind.
Darum bitte ich Sie:
· Setzen Sie sofortige Einstellungen aktiv um, insbesondere in ländlichen Regionen,
· ermöglichen Sie Abordnungen zurück an die Schulen,
· schaffen Sie attraktive Anreize (z. B. Gehaltsaufschläge, Wohnzuschüsse, Unterstützung für Mobilität) für Lehrkräfte, dauerhaft im ländlichen Raum zu bleiben,
· und öffnen Sie den Dialog mit Eltern-, Schüler- und Lehrkräftevertretungen vor Ort, damit Lösungen gemeinsam entwickelt werden.
Ich stehe Ihnen gern zur Verfügung, wenn Sie unsere Schule besuchen oder mit uns in den Dialog treten wollen. Bitte lassen Sie uns wissen, wie Sie konkret vor Ort im Landkreis Bautzen vorgehen wollen.
In großer Sorge um die Zukunft unserer Kinder


